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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

SV 1920 Seulberg III : TV 1889 Weißkirchen III 
Dienstag, 24.01.2023, 20:00 Uhr

Knopp beendet mit Sieg das Spiel

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Christoph Knopp nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SV 1920 Seulberg III im Match der Herren 1.
Kreisklasse Gr. 1 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV 1889 Weißkirchen
III, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:38) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Liandro Santalucia, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun
ein Punkteverhältnis von 11:17.

Den Start machten die Doppel. Hein / Santalucia hatten im Spiel gegen Frank / Henrich am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Wenig Chancen ließen
Kühlmeyer / Friederich im Anschluss bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Finger / Pieper.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Feyerabend / Knopp und Höser / Bruns, ehe sich die
Gastspieler mit 12:10, 8:11, 9:11, 11:5, 9:11 durchsetzten. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Manfred Kühlmeyer
beim 2:3 gegen Manfred Höser leisten. Am Ende verlor er das Match trotz einer im Vorfeld
deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Wie umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt neben
dem Verlauf des nur mit zwei Bällen Unterschied beendeten letzten Satzes vor allem auch der erste
Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Mit nur einem Satzverlust ging Christoph Hein gegen
Volker Frank durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Recht kurzen
Prozess machte Hans-Jürgen Feyerabend beim 3:0 mit Andreas Pieper und gewann die Partie damit
nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Unzufrieden
über seine 2:3-Niederlage gegen Roland Finger war indessen Horst Friederich, obwohl er alles
gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Liandro Santalucia war im Einzel
gegen Tobias Henrich nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Christoph Knopp nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:
3. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Manfred Kühlmeyer gegen Volker Frank nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 15:13, 3:11, 11:5, 11:5 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste
Christoph Hein bei der 1:3-Niederlage gegen Manfred Höser in der auf Basis der TTR-Werte im
Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Es war ein langes Spiel, bis Hans-Jürgen Feyerabend seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Roland Finger quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Mittlerweile stand es damit 7:5. 11:9, 8:11, 11:8, 11:13, 3:11 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Horst Friederich und Andreas Pieper sich am Tisch gegenüber
standen. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Recht kurzen Prozess machte
danach indes Liandro Santalucia beim 3:0 mit Wolfgang Bruns. Christoph Knopp gewann wenig
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später sein Spiel gegen Tobias Henrich eher ungefährdet in drei Sätzen. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der SV 1920 Seulberg III in der Saison nun 5 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.02.2023 gegen den SC
Eintracht Oberursel 1957 III bevor. Für den TV 1889 Weißkirchen III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SC Eintracht Oberursel 1957 III am 03.02.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 19:11 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV 1920 Seulberg III

Doppel: Hein / Santalucia 1:0, Kühlmeyer / Friederich 1:0, Feyerabend / Knopp 0:1 
Einzel: M. Kühlmeyer 1:1, C. Hein 1:1, H. Feyerabend 1:1, H. Friederich 0:2, L. Santalucia 2:0, C.
Knopp 2:0 

 TV 1889 Weißkirchen III
Doppel: Finger / Pieper 0:1, Frank / Henrich 0:1, Höser / Bruns 1:0 
Einzel: V. Frank 0:2, M. Höser 2:0, R. Finger 2:0, A. Pieper 1:1, W. Bruns 0:2, T. Henrich 0:2


